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Hoffnung bktrogtn, daß mit demDie Wildkatze. ungvermahilen Paar in fltiqert.
röhlicherel Lebe i da, Mt scr
ill bau! kam, und van uoru auch

AnS Fremont, Nebr.
' Frl. PhililS äLid:nan verheiratete
sich in Omaha mit Herrn EhoS

Nice von Papillion. Sie werden nach

Salt Lake City ziehen.
- Pastor Timer von der Epiöcopal
Kirche hat eine Anstellung in ttcar

ncy angenommen. . - .

Frau M. H. Hunter hat ihren
Mann Tr. Huntcr aus Scheidung
verklagt.

ai sichtlich Vorhandensei eines ihr

Tiiglichc Qilahli Tribünr
nimm Publishing co-v- al peteb, prtu.
1307-0- 9 Howard St. Phon! Tylw 140. Omaha, Neb.

Pi Muinta, Iowa, Braneb Offices 414 6th Are.

Preis des Tageblatt: Durch den Träger der Wocbe

12z Cvnl3; durch die Post, bei PoraSbe?,al,llil,a per
Jahr 5,,.-- scchs 'Konate ZZ.tti: drei Monate $1.50.

Preis dcS Wochenblatts bei Vorausbezahlung
$2.00 das Jahr.

Noma pe 3ii $ rillcr.
tM) MO !

evte 21 H 1 enk

n
H

!?
d

g
u
r
H

o

f

i

f

w

'tf'
n

2

si
tr.
er

nerkliirlian. heimlichen Drucke! auf
allen Gemüthern, ihren Humor. De!
Hausherrn gesellig Lorzüge schiene

ihr durch in befremdliche Zurückhal
tun verdunkele; sein Schützling kam

ihr sonderbar und aufgeregt vor. wen

auch nicht schwer mlllhign; in Erna
bäl! si ein heiter jung Frau ge.
sucht, und Graf Wolf vollend! !

Seine ehemalige Liebenswürdigkeit
schien sich in öereiztheit. seine Lkbhaf

tigkeit in Unruh verwandelt zu ha
den.. . '

Er machte zum mindesten durchaus
nicht den Eindruck eine! glücklichen,

befriedigten Gatten. An chevalereSker

bis auf Vriteres i der Versenkung verschwunden ist.
Der Mumps auf demokratischer Seite dreht sich um
die TelegatkN'at'large sür die National,Konventioa.
Tie H!tcheockatlarge Telegate sind: CophnS Neble,
der dänische Redakteur an Omaha, der Advokat
Beruard McNenny auS jfcb (5lond, Kongrctzman
Thallenbergu und der frühere (ouderneu? Aeith
Neville. Anfier diese TclegatkN'aMargk sind i jedem

Kongrch'Tistrikt och zwei TistriktS-Telegat- e z er
wählen. Tie Bürger müssen deshalb sich über diese
Tistriktö5Zandidate erkundigen, wenn sie für die

Freunde ihrer Freunde od ihrer Cache stimmen
wollen. Im erste Kongrch'Tistrikt (Omaha,
TonglaS, Carph und Washington CountieS) sind 'es
die Herren I. H. Mithc und Loui I. Piatti. Also,
wie gesagt, auf republikanischer Seite tobt der Kampf
um die Jndossirrung der PräsidentschaftS'Kondidaten,
während er anf demokratische? sich vor Allem m die

Telegate zur National'Konvention in Sa Francisco
abspielt.

. .

Ja manchen Senats'Tistrikte des Staates haben
sich keine 5lavdidatcn auf demokratischer Seite ange
irldci, während der republikanische Kandidat in der

letzten Legislatur für alle die verächtlichen Ausnahme
Gesetze gegen die Fremdqkborene gestimmt hat. TaS
zeigt einen bedanerlichen politischen Tiefstand. Er be

weist, daß die freiheitlich gesinnte Bürger jede Ohr

Verlangt Weiblich.
Entered ab iecond-da- s matter March 14, 1912, at

Wie poetofrk of Omaha, Nebraska, under the act of
Coiigresa. March 3, 1879.

Omaha, NkbrTovncrstaff, den . April 1920

lendeS. lichtel Bild Im Cpiegel. .Und
ich bin doch auch jung und schön."

Weder Koketterie noch Eitelkeit durch

klang diese Wort, nur daS harmlos
Lewußtsein der be geäußerten That
sache.

Diesel Oewußlseln gab ihr vielleicht

noch größer Sicherheit als si ohne
diei besag abee auch nicht mehr.

fit wär nie im Ende gewksen. auch

nur einen Finger zu rühren, um daS

Seringfl zn thun, ihr, vorzlig zu

heben, oder iiberhaupt durch si inzu

Frau in mittleren Jahren, für
allgemeine Hausarbeit. Zwei in

Familie. Man spreche vor zwischen

10 Uhr vormittags und 4 Uhr nach

mittags. 1310 Joneö Str. 4.8.2
-

Verlangt Männlich.-Ei-

Pflug und Wagenschinicd,
welcher der deutsche Sprache mäch

tig ist. Angebot schriftlich an:
Gregor Längs, P. O. Deshler. Neb.

ts

wirken zu versuchen. Kl kieivete ia
ti.im !. . tt.M m.!-t.- !lKI Ivklg, Ivktt l IKUCIIIHI' ICinll

Höflichkeit gegen feine Gemahlin ließ
r e! nicht fehle, doch war eS mehr

die pflichtgemäße Aufmerksamkeit eiliebte, und sie bevorzugte bet per Wayi
ihrer Adlige die einfach Sleaanz der
Normen uS angeborenem Ebic. ftä'tfe

neS Bkuverk zur uns lieg
nie oder selten genug etwa! von er

von der Staats-Pollti- K.

(2. Lntanfsatz.)

In glänzende Sieg des Senators Johnson von
eslifornia in Michigan hat den republikanischen Poll
Wer in Nebraska die Augen geöffnet. Bis jetzt hab,
nämlich diese Herren die Kandidatur Johnson'S für
kinen faulen Witz gehalten. Jetzt sind sie mit einem
Schlag eines andern belehrt worden. Wievkx aus
Enter Quelle vernommen, wird Johnson eine Nedetonr

Nebraska machen und was dang passieren kann,
daran denke die Hcnea nnr mit yrauS. In dieser
Berbindung wollen wir erwähnen, daß der Senator
Johnson sich für eine liberale Platsorm ausgesprochen
hat. General Pershiog, der als Lieblingssoh dieses
Staates den Sieg in der Primarwahl davontragen
möchte, hat durch seine kürzliche Ncdewrndnna aeleaent.

ihr Jemand zugemuthet. ihre blonde,
etwa matte Schönheit durch tiefere,
bunte Narben ibrer Lieben wirksamer

steckier Zärtlichkeit durchscheinen.

Durchbrach sein kühleS Verhalten ge

gen sie einmal ein wärmere! Gefühl,
so steigerte S sich an ihrer vornehmen,
keuschen Ruh gleich zu solch leiden.

feige willig hinnehmen wollen. Wahrlich eine
Schmach. Ja all diesen TistrUten sollte sich die fort
schritliche Bürger berate, und die Namen von passen
den Kandidaten auf daS PrimärwahlTickct schreiben,
die in bet spätere Hanptwahl erwählt werden können.

schastllcher. ihr unverständlicher Hef.

tigkeit.'daß sie meist mehr abgeschreckt

als angezogen würd. Darauf fiel er

nun siet! wieder , i verstärkteren
Gleichmuth gegen sie zurück. . ,

bicbranchte Ca.
, Giite. gebrauchte Cars zu

den rechten Preisen, sind bes.

sere 5käufe wie neue Carb zu

den Listen Preisen. Wir ver

kaufen gebrauchte, Carö. unter
Garaiitie. .

Bixbl, Motor Company
1803 St. Marys Ave.

Tyler 792

Endlich kommt man zur
Di junge Gräfin litt unter diesem

wunderlichenDerhäliniß mehr al! ihr
sanft Natur ahnen ließ; sie würd

poch zurückhalsender, stiller und da,
durch verschärft sich ihr , scheinbare

Gelassenheit für ihr Umgebung bi!
zur Qual.

Z verkaufen.
1949 junge Hähne, 49 verschiedene

Varietäten, seinir Vnlteier. zu ver

kiufen. Freies Bch. Aye BloS..
Vlair. Nebr WO

Else war zu sioiz. sine AiiZipraye
mit dem Grafen zu suchen, obwohl sie

Besinnung.
De Amerikanisierung der Millionen angehender

Bürger, die heute in den Vereinigten Staaten sind,
nicht nur durch das Lehren tcr englischen Sprache,
sondern dadurch, daß man sie mit in die verschiedenen

Muttersprachen übersetzten Bücher über amerikanische
Geschichte. Ideale, Einrichteten und Ucberlietenin.
gen ausrüstet, ist ein Projekt, das stets groszen Beifall
unter den Führern aller Völkerschaften gefunden hat,
die in dieses Land gekommen sind. um hier ihre
Heimat zu gründen. Es ist oft darauf hingewiesen
worden, das; durch diese Methode Tmisende und Tau
sende von Denen, die aus dem eine oder dem anderen
Grunde. Schwierigkeiten in der Erlernung des Eng
lischen haben, gründlich mit dem amerikanischen Geiste
und der Liebe ' zu ihrem Adoptlvlande erfüllt und da

lich seiner Schiffstaufe im Osten, daß es schade sei nm
jeden Tropfen Champagner, den man vergeude, bei
den eugherzige Elemeuten seiner Partei, Verstimmung
enegt, Pershing ist eben persönlich kein Trgckener ynd
konnte als ehrliche? Haudegen ans seinem Herzen keine
Mördergrube machen. TaS wird aörr leider von den
Kandidaten sehr oft verlangt.' TaS Merkwürdige mit
CeSator Johuso ist, daZ Frank Harrison, der Prohi
bitionS.HSPtliug in Nebraska sein Manager für diese
Staat ist, Harrison hat mehr als irgend ein anderer
Mann getan, nm diesen Staat trocken zn lege. Kurz
lich sagte er dem Schreib: Mit der Prohibition bin
ich fertig. Ich habe nnr deshalb für ihre Einführung
gewirkt, weil ich die GetränkkJteresse aus der
Politik hernsbckonkmen wollte. TaS ist gelungen.
Ich hab? nichts gegen eiuen Mann, nur weil er eine
Schluck z sich nimmt. Ich bin für Johuso.n trotzdem
er für leichte Weiue nud Bier eintritt. Er wird nn
wieder eine freie amerikanische Regierung verschaffen
und diese Frage geht jetzt über Alles. Der Mann

sie drlnqend wünscht. Da kam ihr
eine! T'ageS der Zufall zu Hilfe. ... "ji j

Onkel Heinz war abwesend, Grasin
Erna hielt sich in ihren Zimmern auf.
und ihr Gemahl war, den Hausherrn
ei .lucr vegienrno, ausnki,ii:n.
Draußen zog m Gewitier auf und

da! jung Mädchen lief durch die Ge
mc?-e- r de! rsten Stocke!, um inige

zu machen, sie würde nie daran ge

dacht habenden Vorschlag auözupro
biren. Hätte six Jemand und wäre

ei ihr Eatte gebeten, in Lächeln,
einen Ausdruck, eine Gest zu wieder

holen, sie würde die! geradezu verletzt

versagt haben. '
Vielleicht durchsuhr Else ine Ah,

nunz. daß kö hauptsächlich di kühl

Eiqenart von Erna'! Wesen war
welch Eraf Wolf bi! zur Gleichgül
tigkeit gegen sie ernüchterte. Si
schmiegt ihren Kopf an di weiche

Schulicr der Freundin. .Ich glaube.
Herz, du würdest glücklicher sein, wenn

du weniger tadellos wärest."
Die junge Frau schlang hilflos die

Hände in inander. .WaS foll ich

thun, daß ich sei?'- -

.Du hast mich ja auch eins? über

zeuzt, daß du wrder unnahbar noch

kaltherzig bist, sur wa! dich alle sie!S

ballen."

,a. daS war v?n Mädchen zu
Mädchen. Soll ich ihm sagen: Wzlf.
Ich ha! dich lieb, so lieb! V Sie
schüitelte sicher Ye'.n. Luler daran
zu Erund gehen!"

Else wsrd betro'scn von dzr unter
drück-- : Leidenschaftlichkeit der jun
gen f,'rau. War t h 1 1 Neigung für'
den trafen auch eine so tiefe, mit sich

ringende gZwesen ? Siein. Sie
war ihr inst in! tze'Z gezogen wie

Frühlin'onnensch:, und haile sich

kampflcs und triderslzndülsö ts.'eu-.z- rt

.... LiclleV war sie euch da

tu n f rasch rstsrben! ....
Der wehmüthig Zug um i'.r LI

pen wich plslich einem ernsten, schZ

n:n LUcheln. Sie dacht da?an, daß
eS für sie ein bezlüZend Wicht sein

tiu,ls, den in,!iz!N beliebten seiner
unrerMndenen k.c!tin l!h:r zu bri.1

gen.'
' ' .

Erna f ilte is;r nruh??Z Hin nd

Her d:ch l2i t'cniach wieder cfr
ncmnien.

.t-i-h Ijar r:.fi 2:1 c:n LluZspre

her bessere Bürger werden.

Nenner schließen..zu . L .In ihrer Mitarbeit cm dieser Idee hat die
American Library Asloc'ation" in ihrer durch das

Wir verkaufen, vermieten, ver.

sichern und machen Anleihen auf

städtisches Eiaentum im nördlichen
Stadtteile. Mitchell Investment Co.

Colfar 217. tf

Wacht auf, Deutsche:

20 Acker Farm mit 600 Oil
Shares. 2 Keschäftslots und 2 Ncsi.

denzlots fiik $1.000. $20 Anzah.

lung und ?10 per Monat. Schä.
es Klima, viel Regen. Sie künnen

hier Vananad. Oranges, 'Pineaple,
Corn. Kaffee usw. ziehen. Alfalfa
wird 8 mal im Jahre gesch.iitten.
Keine Probibition zu befürchten.

hat damit entschieden recht. Jedenfalls wird es inte ganze Land vegonnmen Boors for Evernboor," Be
ressant z beobachte sein, was sich in Nebraska in den wegung zur Ucbersetzung der besten Bücher über
nächsten zehn Tage zwischen Wood. Pershin und

SUj sie vurcy aas ziouoilzeimnirr
ging, trat Graf Wolf, der sch?n wie

der zuriick'iedhrt war, 0 der ande

ren Seile ein.
Einen Augenblick stutzten beide,

dann schriit Elfe rubig weit vor,

wärt!, obgleich sie so direkt seinenWeg

kreuzen mußte. Im LoiLbergehen traf
sich beider ölick; unerkünßelte Sicher

heit, ftolz Frag lag in dem ihren;
eusllmincnde Leidenschaft, unsicheres

Forjchen in dem feinen.
Der Graf ließ sie wortlos a . sich

vorbei und S war, al! solle diese! Zu
sammentreffe denselben fremdgleich

Sckjreibcn Sie an F. 3?. Meyer,
P. O. Bo; 62, Omaha, Mbr.

Amerika ermutigt, um die nationalen Tatsachen und
Ideale demjenigen Prozentsatz der Ankömmlinge nahe
zu bringen, die kein Englisch spricht, und dem die An
eignung.. solchen Wissens in der Mutterstnackn ' leichter
und daher praktischer ist.

- Die EBooks for Everybody".Vav-gu- g d.r.tt auf
eine Zeit hin. wenn die besten Bücher aller Art ?dem

Mann, Weibe oder Kinde in den Ver. Staaten frei
zugänglich sein und ihnen alle. Gelegenheit zum Selbst
unterricht und zum Fortschritt auf allen Linien mensch
lichen Fortschritts gewähren werden. Zur Durchsüh
rung der großzügigen Ziele dieses Programins.
welches manche verwandte Sachen einschließt, wird
durch die persönlichen Bemühungen der einzelnen
Bibliothekare, Vibliothl'ks und Bibliatheks-Freilnde- n

ein Fond von $2,000,000 cm fg 'bracht werden, eine
Vorgangtwcife die den sattsam bekannten Drives"
entschieden vorzuziehen ist.

Johnso? abspielt."
5

Senator Hitchcock, der sich in Nebraska ebenfalls
nm das Jndorfement für die Hräsideutfchafts-Nomina- .

tiou bewirbt, hat es dg diel leichter als seine repnbli
konischen Freunde. Er . hat nämlich gar keine
Gegner, nachdem sich Gouverneur Edwards von New
Jersey von der Kandidat? as Rücksicht für Hitchcock
in Nebraska zurückgezogen hat. Allerdings bewirbt
sich ei gewisse? Roß, ei Schmied ans Leziugto nm
die Ehre, doch ist seine Kandidatur nr ei Jnx.
Dieser Roß hat sich auch box vier Jahre den Spaß
erlaubt als Präsideutschafts-Kaudid- at in Nebraska
aufzutreten. Uusex Primärwahl'Gefeh gestattet' be
kanntlich gewisse Leutchen sich z blamiere. TaS
ßat seinerzeit der sattsam bekannte Körnel W. F.
Stocker" ans Omaha- - oft genug getan, der nun aber

güljigen Earak:er tragen wi jede!

Dächer Dächer
" Es ist vorteilhaft für Sie. sich

über unsere Preise zu erfragen. Wie

führen nur erstklassiges Material
und garantieren die beste Arbeit,"
Vgranschlä.zi' kostenlos. '

Jvdependent Noofing Co of Omaha.

Tel. Douglas 7318. 419 So. 13. St.
52si.20 ,

vorhergehende rn Anwesenheit rer an
deren. Elf war im JBegriff langsan
au! d:i Lbin u v.'rfÄwindk. Da

GS. JfoTtseguna.)

Von d kelM Einrichtung des
hübsche NaumcS wanderten ihre Vu

n wieder zu der dunkelgekleideten
L!Zdchngestalt und blieben eine Weile
nachdenklich daran Hüften. .ES ist

icht gar so lange her, daß wir noch

beisammen waren," Lußerie sie sin

end. und mir ist doch, wenn ich dich

ansehe, alS lügen Jahre der Trennung
zwischen unk.,

Liebe Erna ich habt viel Trau
igeS erfahren."

.Schweigen wir davon," bat die

jung Frau hastig. .Onkel Heinz
würoe böse darüber sein ich weiZ.'.

So laß uni von dir B.'ränkerung
spielen, die in Dein Leben fiel du

bist in der Zeit Braut und Eailin ge
worden in Elfe'S Zügen
prägte sich eine heimliche Erwartung
aus. . ',

Gräfin Erna'S langsamer, schwe

kender Eang wurde unruhiges.
.Graf Wolf frag! mich vor drei

Monaten, ob ich sein Frau werden
volle. Ob du ine Lerlobungsan
zeige rhkltest, weih ich nicht einmal,
da ich di Adressen nur angegeben
hatte, ehne mich selbst zu kümmern- .-
Vier Woche darauf wurden wir ge
traut."

dunklen, ausdrucksvollen Mäd
( n sahen in dal Gesicht bet

ju, stau, sIS wollten sie ihr ii
nur .üi Grund der Seele drinsen.
.Erna n'.cht wahr, du liist glück

lic,?"
. - Die K:sM der Eefrasiten zuckte

unmrklich zusammen und eine Se
fünde lang pockte ihr Schritt.

.Warum sollte ich S nicht fein?'
sagte si und ihr ariste'ratifcher oxf

pog sich hochmiithig in den Nacken.

.Du haft meinenLsiteg gesehen, we'cht

also, daß er LeiLleiche mit einem j'den
seines SkschlechtS aulhült. Tann ist

er klu?. rnnehm. freigebig und lie '
f steckte tätlich, .lielt.isv'irdiz''
vy r f?L'n, ober ta ksl ihr zu

L.'wu'cln, wie sie scl,on so man.--
Um Wenzel dieser '2,!!

end geliücn. und ih:e WshrZ'.!ili:t
fchü,h ihr den Mund.

E!,e fiihtt inen wunderlichen
Dcsng in sich, ihr eigene Festigl::t
auf di yrobe zu stellen und ihr ein

jlige Leidenschaft für denTrafen form,
lich zu tnspotten. Co wiederholtk
und rgllnzte sie neckend den unvollen
kettn Catz, er ist vornehm, klug, frei
gebig und liebt dich innig. Nicht so?"

Erna'S H:nde llammek'en sich nach

rlickwartz fest g die Zarmorplais ei

iu-- Wandtischchens, ag dem sie-ftc-

geb'ieUn. Minst du daß in rech
ter U:nu nit k??:r Frs''.it seines

Handelns, rne Satt um f.n Weih zu
werben uxvr.a?T In i';;:n klaren

Csphlraeg fur.?:'!e t'Msi te per

zehrend: Angst auf.
- Die eesiLi dlieZ siumm. Ci
dachte daran, dah'Wolf ve Eberi un

möglich mit Völlig freiem Herzen um
die Hand Erna'S geb:!.' habe könne,

nd Neue beschlich sie um ihr unvor,
sichtige Aeußerung. ,

Di jung Gräfin rregte sich unter
dem vergeblichen Harre auf ine Er
wiederunz. .Wildkatze, quäl mich

picht!" klag! si ungeduldig.
.Theuer Erna, laß mich." tat Else

bewegt und in ine trübe, nisagend
Stimmung zurückgeworfen. .Ich
habe auf diesem Gebiet keineStkmme."

.Und ich wünschte, du diittest si

und lönniest mir sagen, oh ich ine --

Lttrogent bin."
; .Erna !' '

.Ja, nicht wahr, S ist Eilnd. tu
ftt Aufrichtigkeit meines Gatten zi

zweifeln? . . . Aber mitunter giebt
r mir laß zu denken, n habe um

mich geworben wi etwa iner. der ine

Repräsentantin gesucht, der waS

noch viel, viel schlimmer ist - wi in

Kranker, der sich in meinen Armen

Genesung rtrotze will von der Wun
lde, die ihm in andere geschlagen."
Ihren weitoffene Auge entquollen

Thränen, Thräne gemarterten Stol.
z und si zittert' dabei verblieb sie

jedoch in ihrer ruhigen, herrschte

Haltung. Ci sah gui wi eine schöne.

veinendt Statue.
.Nein doch. Erna! Nein , . .

slgnunelte Eise.
Cie war aufgesprungen und, um

iZhr Aufregung zu verbergen, c. . in

Yenfte? geflüchtet. Wie sie Mt unter

Um Eesiändnüj der Freundin! Wi

ßer sie ihr di Wahrheit '
gestanden

hätte! .... Doch nein! .Nein! Wolf

hatte si Erna gegenüber verleugnet
nd würd S auch ferner thu. Eosst

sie die Verantwortung auf sich neh-me- n.

dsl Glück ,wier Menschen
och war i kinS. aber S kennt ja

eins werde 'vielleW für imm zu

zerstören?
kNeio! Nein!" Sie sagte das

laut in ihrem leidenschaftliche Kam,
Pf mit sich.

Auf die jung Frau wirkt di Hef

jigkeit dieser mißverstandenen, ver

neinende Laut beruhigend.
.Nicht wahr, Else. ich bin schlecht

ich täusch mikk, ich bin verwirrt . . .
er hätt doch alsdan nicht um i

jSrn von'Lulo zu werbe brau,

tm t" Das sagt fit mit dm ihr

turchllsnz twc.! wi dr Fußtrlli
zornig Errezien di Qlfct un

darauf der HÄllaul, kluf ihre! S?g.

t;:n U7.o cac) ti;:!t 3 r.tr toer.,
l.'?.snn sie von teuern, --tl.tr du bist

auch das cijr;i; fiütsen, t;m ich mich

Northwest Neadg Roofing Ca.

Telephoniert Harney 2574. ' 802
So. 31. Str. Es bezahlt sich, unsere

Poranschlägezu erlangen. Alle Ar
beit aaranti.'rt. Leichte Bedingungen.

ffsr.S n nß:,tötr, Muaüex eio

nun;.
U wandte sich nru,

A
kclnk MiZne

"ihres e'cßchteS zuckle. . r
0Hit Eraf. fei kgnsch'n!
Er trat auf sie zu. vergeblich be,

Müht, äußerlich ruhig zu scheinen.

,Els wir sind allein
Sie neisl siumm ia wenig den

,'i
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anvertraue; d:e anleren vu yak
recht hallen mich ja 5 für ech

mütb!a und kalt. Lielleiä.t war kS

auch. Ich glaube, ich hätt Talent ge

habt, dereinst zufriedene, eitel
Madche zu weisen. Ich kuzu rnia. schmalen Kopf und verharr! in stil

m Erwarte. E! sah au! als läge

Kost und Logis.
TaS prciSwürdigste Elfen bei Peter

Ruiup. Deutsche Niiche. 15

Tohe Strasie 2 Stock rf. iimmer ruhig und wuniazus. wenn iq
auch nie eigentlich fröhlich war

Auto aufgeben mußte wegen der
schlechten Wege. Herr Suchland wird
in Colorado, wo fein Schwiegerva
ter wohnt, auf eine Farm ziehen.

May Bros, haben ihr Geschäfts
gebäude an John Petrow verkauft.

Herr Fnd Schulz, welcher seit
47 Jahren in Fremont wohnte,
starb heute früh in seinem Hause an
der Süd Broad Straße im Aller
pon 80 Jahren.

Frau Tan Stevens wird am
Samstag eiuer Versammlung von

Frauen erklären, .weshalb sie eine
Temokratin ist."

Frau Wm. Legband erholt sich

ihrer Geberd in Ermulhigung
ür ibn. diese! Alleinsein auszunützen

Aus Fremont Neb,

Fremont. Nebr.. 6. April. In
unseren Schulen sind gegenwärtig
ein? große Anzahl Kinder abwesend,
da versckziedene ansteckende Krank
heiten, w Masern. Scharlach, Pok.
ken und Drüsenentzündungen

'
auf

getreten sind, ' '

Clären Andersen, der vor eini
ffer Zeit eine Stellung als Rei
sender für ' die Nebraska Gießerei
annahm, und im Interesse dieser iü
Califs' im war. hat wieder seine
alte Stellung bei Eddn. angetreten.

C. L. Dudkßy mußte Quartier im
Pathfinder nehmen, um nicht mit
seiner Familie in OMrantäne getan

zu werden, wegen der Pocken sn sei
nem Hause.

Ed. Carroll wurde auf dem
Zuge, welcher ihq nach ,Ogden,
Utah führen sollte, verhaftet, weil
er unter Bond war, sich hier vor
Gericht zu verantworten wegen un
rechtmaßigm Besitzes von berau
schenden Getränken.

Cha.Z. Brayton hat das I. H.
Trotter Haus an der West Sten
Straß? gekauft. Herr Trotter wird
nach Omaha ziehen.

Fred Suchland, welcher am der.
gangenen Samstag in seinem Auto
auf den Weg nach Simala, Colo.,
war, kam nicht weiter als bis nach
Friend, Nebr., wo er die Reise per

und daS war webl i? oebneden . . .
Da kam Wolk und bat um meineLand. und doch schien sie ihm auch so nh

bar in ihrer nversiellikN, innerlicheIch hatte ihn von früher her schon gern
uns gas lizm vizn esenren wein

Glück bringende !raur,ge bei Bro

degaardS. IS. und Douglas Ztr.

Möbel.'kkpkratur. .

Omaha ,'ürniwre Ntpair VorkZ:
29k!K Zarnam St,, Telepoknr Har
ney 10si2 Adolph Narauh. Besitzer.

wort. Nachher ich war so jiszek
und unbefangen im Lesiiz- -

, meine?

CWrs. daß ich anfänglich kaum

merkte, daß ! eizenllich keines war,
Und nun " sie hielt lnne. unver

mögend, ihrem sehnsüchtigen Geständ

niß die rechten Wort zu leihen. Und

von einem Schlaganfall in ihrem
Hause gn de? Nord Elarkson Str.

I I!
Monumente und Marksteine.

Erstklassige Mon,'mente u. Mark,
steine. A. Bratke & Co., 4316 Süd
13. Straß?. Tel. South 2870. tf

dann sah si smieuszeno aus :

siumm reundin. tie ba b odgewandt

Festigkeit.
-

.Beschäme Sie wich durch Ihr
Fassung, Ihr Kalie, wenn die ande

ren zwischen un! stehen." bat er heftig,
.doch hier, jetzt, gimnen Si mir in,
mal da! Vonecht, Ihnen, ohn Wask

gegenüberstehen zu dürfen."
.Und wer versagt Ihnen da!?'

fragt, sie herb.
Der schön Mann erröihe! und er

blaßte in inem Moment vor dm rech,
tende Lorwurf ihrer biiteren Frag
.Mein Zgen Schuld bekannt, ,
reuig.

' ' : r '

.Si ist vergeben.'', sagi, sie hastig.

Ihr Natu, verletzte sich n Dkmulhi

gungea anderer s rssch wi an ige,
er.
.Nein!" rief r in unbedachter Lei

denlchakt. .dat sogt pur deine, ach.

von ihk nachdenklich vor sich hin0- -
schaute.

Eme Daus vkmaen Tw:nS
Advokaten.

H. Fischer, deutscher RechtZanwalt .

und Notar. Grundakte ' geprüft. ,

Zimmer 141 ffirst National Bank ;

nistand.
Die iunae ffrau Zuvk! sich ihrWeltumfassender Geldsendung Dienst

schneeiges Neglige zurecht. desse Sür
Build'.ng.

r9tkienden in wenig unter dem nervoe

Spiel ihrer Hände gelitten hatten,
wäbrend si sick, . dak erst Mal in

' Elektrisches.

Gebraucht, elekirischr Matore,
Zlel. Douglas 2019, Le Bron b
Kray. 11 Süd 13. Str.

ihrem Lebe zu einer auch äußer

all, gerechtftrtigteHärte. dein Rache.lich dtthätiglk Uliluhe hatt öinrei,
ßea lass.

.Verzeih. Else. das, ich dich lang
weilte." Sie war in Ten. Miene und

. 4

lk

Wissen Sie, daß Sie Geld per Post oder Kclbel , an alle
Ihre Freunde und, Verwandte in allen Teilen der Welt zu
den niedrigsten Raten senden können durch die .

INTERNATIONAL
Wir senden Geld an Ihre Freunde und Verwandten in Deutschland,

' Oesterreich, Un

gar, Czkckw'Slovakia, JsgS'Slavia, Schweiz, Elsatz'Lothringc,' Luxemburg, Frankreich, lkrrg

land, Italien, Tönemark, Numönien, Griechepland, Serbien oder Finnland.

Wir find Korrespondenten der Deutschen Bank in Berlin, und deS Wiener Bank.
Vereins in Wien. "

Der amerikanische Dollar kauft jetzi ehr Geld irgend eines europäisch Landes

als je znvor. . .
-

Jetzt können Sie Ihren Verwandten am besten durch eine Geldsendung helfen. Lassen
Sie uns Ihnen das Nähere erklären. ' '

,

"- - Wir verkaufen- - auch deutsche Städtr-BoudS- , di? hnite zu den gesuchtesten und
dringendsten Geldanlagen zählen. Ferner verkaufen wir Cchisfskarten nach allen Häfen
der Welt. . "

.

INTERNATIONAL EXCHANGE
Ausländisches Wechsel 'un. Schiffö?arten.Geschaft in Verbindung mit dieser Zeitung

1L07 Howard Straße, Omaha, Nebraska. -

Bücher.

Auswahl: Ohn, Lehrer Englisch.

Wörterbücher, Krammatiken aller

Sprachen. Briefsteller. ' GesctM
cher. Gedichte. Kochbücher. Dol
metscher. Liedbuch, Svr,chmei'tex,
Bewerbungsbnese. . Amerikanisches
Bürgerrecht Gesetzbuch. GeschiM.
bnkfsteller. 'ektrizität, Doktorbuch
Amerikanischer tücsts'gkizSchter. ar
tenbuch. GraSbau. Milchmiltschaft.
Backerrezeptbüchex. Ingenieur. Ma
schinistenbuch. Dmtsch.Nml'rikan'Iche
falender. Deutsches Traumbuch,
Wahrsagekarten, Handwabrlanei'ei,
Cbaraktcrlcsung. Landkatten. Pi'b'
zucht. , Hundcdressur. Deut'che
Bibeln. Schreibt sür Gratisprosprkte.
Charles Kallmeye, Publishing 15.,
205 East i! Str.. New Nark N

Haltung wieder völlig da! sanft ru
hige, beherrschle Eeschöps. h jed

Spur tieftufl, leidenschastlicherenEm

pfindens. - '

Elf lief zu ihr und umarmte sie

mit der alten, ver? outen Zärtlichkeit.

.Erna, du Liebz, sei meiner

Schweigsamkeit nicht gram; si war
nicht gotsiisch. Ich sann nur Übel

dein ngezweifelle! Glück nach und

vkrgaß dich über meiner Zuversicht an
den feste Bestand,d,!selben."

Erna nahm die liebevoll Umschlin

gung der schmalen Miidchenarme nach

gewohnter Weise hin; da! heitzi ebne

merkliche, Erwiderung, obwohl sie in

Nkrlich dabei her warm als fcheu wur
de. .Ich dank dir. Els," fagt s!

ruhig unter imm schwachen Lächeln.

Darauf verblieb sie, einmal aus der

Du kannst. varsil noazMazr perge

bea haben! "

.Herr Graf. Sie ngesse sich.'

warf sie mahnend in. und der Zug
ungeduchelter Nuhe i ihrem nt

schlossene Gesickchen wischt sich

selbst gier stinem ungeduldigen Aus
stöhne nicht.

.Zu wem soll ich spreche?" fragt
r dang mit einschmeichelnder Füg

samkeit. ,zU der verzeihende oder

der Hassenden?" "
.Zu der Fttundia Ihrer Gattin
.Ah -- !" stieß ,r etroffe u! mit

einem Gemisch von Lerletziseln. Un,
willen und Zweifel. .W müssen Si
gelitken haben, haß Sie die! so gelas
sen sagen ..."

.Gelitte ja. 0 ols," gab si

halblaut zu. und r sah wie ! in ih
ren Augen, di nachdenklich ihm
vorüber in di Gewitterdammklung
schauten, förmlich nachtet.
. .Elle!' - . -

tie,, f,I,t.)

Etoifuf,r. eoe

&lt Ihrer Frau in Eüiertr,

e offenbarenden Stimmung heraus
sdttit, in gedanlenverlorenerWort,L. ;

Heiratsgesuch.
Witwer, 50er, alleinstelzend, in

guten Verhältnissen, sucht die Be.

kanntschaft einer Witwe oder älterm "
Madchen. 4550 Jahr, alt,
MeckS Seirat. Ernst aomeints An4O kigene unoewUiZlen kwiz, ,vtx nie

l - i. , . . , . -- ' . v i. r i.

".:

Charlotte von Vibersiein lälte i
nächste Tagen Ursache gehabt.

IZiEzx srneuie Lulai itt SkiaiHj
nung, , wi, sO', WMtneocl rpiiuc. ivan i!

seh ihr Wmst itxm sind zu richten: P. P. W..
fTrikün . - 4.14.20. .

'?fr&g-?m!.&?- S rtZLJsr


